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Jetzt liegt die Ernte da und du staunst.  

Die Mühe des Lebens hat sich gelohnt.  

TINA WILLMS  
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Besinnung 

Liebe Gemeinde, 

der Herbst ist da und buntes Herbstlaub 

ziert unsere Bäume in Wald und Gar-

ten. Sofern der späte Frost im April die 

Obstbaumblüte nicht geschädigt hat, ist 

der Herbst auch Erntezeit. 2023 hatten 

wir trotz zahlreicher Apfelbäume in un-

serem Garten kaum Obst ernten kön-

nen. 2024 ist nicht so viel, aber doch 

mehr als letztes Jahr zu erwarten. Äp-

fel, die sich monatelang halten, kann 

man schön für den Winter einlagern. 

Obstkuchen und Bratapfel erfreuen uns 

monatelang. Im Gesangbuch wird der 

Herbst mit Nr. 505 besungen: „Die 

Ernt´ ist nun zu Ende, der Segen einge-

bracht“. Der Segen ist nicht jedes Jahr 

gleich und auch die Qualität der Ernte 

ist verschieden. Das erinnert uns daran, 

dass nichts davon selbstverständlich ist, 

sondern eine Gabe des Schöpfers 

bleibt.  

Zugleich erinnert uns die Erntezeit 

auch an die Endlichkeit unseres Le-

bens. Das genannte Herbstlied schlägt 

den Bogen zur Ernte unseres eigenen 

Lebens: „Kommt unser Lebensende, so 

nimm du unseren Geist in deine Vater-

hände, da er der Ruh genießt, da ihm 

kein Leid bewusst; so ernten wir mit 

Freuden nach ausgestandnem Leiden 

die Garben voller Lust.“ Das Symbol 

dieser Lebensernte ist die Sichel oder 

die Sense. Mit der Ernte schließt sich 

der Lebenskreis eines Jahres oder eben 

eines ganzen Lebens.  

Gott schenkt uns die Ernte auf Er-

den, er selbst aber erntet uns und lagert 

uns wie Äpfel ein zu unserer Auferste-

hung. Die Bibel kennt zahlreiche Ernte-

feste, aber vor 

allem weiß sie 

auch um die 

Endlichkeit 

dieser Welt: Wir 

warten aber auf 

einen neuen 

Himmel und eine neue Erde nach sei-

ner Verheißung, in denen Gerechtig-

keit wohnt. (2. Petr 3, 13). 

In unserer Erdenexistenz gibt es 

keine vollkommene Gerechtigkeit. 

Manches was wir wünschen, bleibt auf 

der Strecke, weil Kriege, Dürren oder 

Überschwemmungen Lebenschancen 

vernichten. Oft fragt unsereins, warum 

Gott Ungerechtigkeit und Leid zulässt. 

Aber bis auf Erdbeben sind so ziem-

lich alle Katastrophen dieser Welt von 

Menschen verursacht. Die gegenwärti-

gen Kriege halten uns davon ab, das 

Notwendige rechtzeitig zu tun, um den 

Klimawandel abzumildern. Leicht ist 

es zu zündeln an des Nachbarn Haus, 

schwer aber einen Brand, der im Gan-

ge ist, zu löschen.     

Es bleibt zu wünschen, dass wir 

durch die Gaben Gottes bewegt wer-

den, Gutes zu tun, solange uns noch 

Zeit bleibt. Das Erntelied singt so: 

„Gib, dass zu Dir uns lenket, was Du 

zum Unterhalt des Leibes hast ge-

schenket, dass wir Dich mannigfalt in 

deinen Gaben sehn, mit Herzen, Mund 

und Leben Dir Dank und Ehre geben. 

O lass es doch geschehn.“ 
 

Eine gesegnete Herbstzeit wünscht 
Ihnen  

Ihr Pastor Cornelius Meisiek 



4  

 

Nachruf 

Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen  

und die Meinen kennen mich.  
Joh. 10, 14 

 

Der Kirchenvorstand der ev.-luth. Kirchengemeinde 

Bodenwerder-Kemnade musste Abschied nehmen  

von seiner Vorsitzenden  

Christiane Sahm. 
 

Wir sind sehr traurig, und unser tiefes Mitgefühl gilt 

ihrer ganzen Familie. Wir sind vor allem zutiefst 

dankbar für die gemeinsame Zeit mit ihr in unserem 

Kirchenvorstand. Christiane Sahm hat 12 Jahre als 

unsere Vorsitzende den Kirchenvorstand geleitet. 

Sehr große Tatkraft, viel Umsicht und großes Einfühlungsvermögen hat 

sie bei ihrem Wirken besonders ausgezeichnet. Sie war immer eine erste 

Ansprechpartnerin unserer Kirchengemeinde und kümmerte sich um alle 

Belange unseres Gemeindelebens, suchte mit sehr viel Energie und 

Beharrlichkeit bei Problemen nach Lösungen und fand diese dann auch. 

Herausragende Projekte waren dabei die Umgestaltung der Räume im 

Haus der Kirche mit dem Neubau der Krippe, die Baumaßnahmen an der 

Klosterkirche und der St. Nikolaikirche und die Veräußerungen der 

Pfarrhäuser. Auch die Gestaltung unseres Friedhofes war ihr ein Anliegen. 

In mehreren Gremien unseres Kirchenkreises hat sie mitgearbeitet und 

sich dabei immer zum Wohl unserer Kirchengemeinde und unserer 

Region eingesetzt. 

Gute Kontakte zu den vielen Ehrenamtlichen in unserer Gemeinde waren 

ihr immer besonders wichtig. Liebevoll zugewandt und sensibel hat sie 

deren geleistete Arbeit immer wieder gewürdigt und auch dadurch unser 

Gemeindeleben gestärkt, bereichert und vorangebracht. 

Besonders lag ihr die Verkündigung des Evangeliums durch den 

Gottesdienst und die Musik am Herzen. Sie hat sich zunächst als 

Mitarbeiterin im Kindergottesdienst und dann als Lektorin schon vor 

ihrem Wirken im Kirchenvorstand hier in Bodenwerder-Kemnade und im 

Kirchenkreis verdient gemacht. Sie bleibt als glaubwürdige Zeugin der 

Menschenfreundlichkeit Gottes unter uns und auf verschiedenen Ebenen 

unserer Kirche in Erinnerung.  
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Unser August-Gottesdienst stand 
ganz im Zeichen von Weite und 
Ferne… 

Aber von vorn: Begrüßung…
Kerze anzünden… Sonne oder 
Wolken – wer schon einmal bei uns 
im Gottesdienst war, weiß wie wir 
starten. Und dann geht es meist 
weiter mit einer Geschichte. Das 
Schöne an Geschichten ist ja, dass 
man sie sich anhören kann, darüber 
nachdenken kann und eventuell 
etwas für sich mitnehmen kann. 
Unsere Sommer-
Geschichte war so 
eine zum Nach-
denken.  

Wir alle leben 
in unseren alltäg-
lichen Strukturen, 
um uns sind 
Mauern (sichtbar 
und unsichtbar), 
aber manchmal 
brechen wir aus 
unserer Blase aus. 
Wir ziehen aus, die Welt zu 
erkunden, wollen andere Orte, 
fremde Orte, spannende, ruhige 

Kindergottesdienst  

oder auch belebte Orte kennen-
lernen. Neues entdecken, schon Ge-
sehenes noch einmal anschauen, 

Länder besuchen, 
in denen wir viel-
leicht kein Wort 
verstehen, die uns 
aber faszinieren. 
Orte zum Staunen 
oder Entspannen. 
Wir alle haben 
Sehnsucht, und 
viele Kinder, die 
im KiGo waren, 
haben auch 
spannende, 

interessante und lustige Orte in den 
Ferien besucht. Beim gemeinsamen 
Eis essen wurde uns von vielen 

Urlaubsreisen berichtet.  
Wir freuen uns auf viele 
spannende Geschichten zu 
einem neuen Thema von 
euch im nächsten KiGo! 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

 
Nächste Termine: siehe S. 16 

Sommerzeit 

Euer KiGo-Team 
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Bei strahlendem Sonnenschein konnten 

wir unsere Gäste herzlich empfangen. 

Nach einem kleinen Gottesdienst und 

einigen Grußworten luden die Kinder 

auf das Außengelände ein, wo sie mit 

Trommeln und Liedern die Eltern und 

Gäste begrüßten. 

Anschließend konnten alle Kinder an 

einigen Stationen basteln, “Wasserski“ 

fahren mit Eltern, Dosen werfen, sich 

schminken lassen oder ein Luftballon-

tier „knoten“ lassen.  

Auch ein schönes Foto war sofort mit-

nehmbar. 

Wer alle Stationen durchlaufen hatte, 

durfte sich zum Schluss eine Schatzkis-

te für zuhause bemalen und mit 

Schmucksteinen bekleben. 

Besonderer Dank geht an die Feuer-

wehren aus Bodenwerder und Rühle. 

Die FFW Rühle versorgte uns mit le-

ckerer Bratwurst und mit Pommes, die 

Bodenwerderaner Feuerwehr mit Ge-

tränken und als Überraschung auch mit 

„Slush-Eis“. 

Das 90 jähriges KiGa-Jubiläum übertraf all unsere Erwartungen. 

Kita „Arche im Kälbertal“ 
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Kita „Arche im Kälbertal“ 

 

Alles in allem - ein gelungenes Fest! 

Übrigens, hier sieht man, wofür die alten Gummistiefel gebraucht wurden… 

Unser Erntedankfest und auch unser Laternenfest liegen als Nächstes an -  

wir werden im nächsten Gemeindebrief davon berichten. 
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Kleinkinderbetreuung „Glückskäfer“  

Kleinkinderbetreuung 

Wir betreuen Ihre Kinder in der Zeit von 8 bis 14 Uhr 

(frühere / spätere Betreuungszeiten nach Absprache möglich). 

Bitte rufen Sie uns an, wir informieren Sie gern, Brigitte Ohm, 

Tel. 0174 / 2863720 und Ina Schneider, Tel. 0176 / 32635143 

Email: glueckskaeferbodenwerder@mail.ru  

Endlich Sommer! 

Wir genießen das schöne Wetter auf unserem Spiel-

platz, die Kinder haben viel zu erkunden.  

In der EM-Fußball-Zeit fieberten die Glückskäfer-

Kinder für unsere Deutsche Mannschaft voll mit. 

 

Das 

Glückskäfer Team nimmt ab August 

an mehreren Fortbildungen teil, die 

Themen sind: 

 - Erkennen-Beurteilen-Handeln 

(Kinderschutz und Kindeswohlge-

fährdung) 

 - Mediennutzung und die Auswirkung 

auf die frühkindliche Entwicklung 

 - Kinder mit hohem Belastungsdruck 

zurückführen zu Erfahrungen von 

Lebensfreude. 

Glückskäfer 

mailto:glueckskaeferbodenwerder@mail.ru
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Verschiedenes 

Wer hat Lust beim Krippenspiel mitzumachen? 

Kinder im Alter von 6 - 12 Jahre gesucht!  

1. Treffen am 26. Oktober um 10:30 Uhr  
im Haus der Kirche , Im Kälbertal 7, 
Bodenwerder. 

Geprobt wird dann bis Weihnachten,  
samstags um 10:30 Uhr jeweils im  
Haus der Kirche oder in der Stadtkirche. 
 
Weitere Infos bei Caro Wendenburg, Tel.  01522 8680437 

Martinsumzug 

Montag, 11.11.2024 
Treffpunkt: 17:00 Uhr  

vor der Stadtkirche  
St. Nikolai, Bodenwerder. 

 

Mit unseren Laternen gehen wir 
mit „Sankt Martin“ zur katholi-
schen Kirche. Für Sicherheit und 
eine stimmungsvolle Atmosphäre 
sorgt die Jugendfeuerwehr 
Bodenwerder, die uns mit bren-
nenden Fackeln begleiten wird. 
Ein gemeinsamer Abschluss und 
eine kleine Überraschung gibt es 
am Lagerfeuer auf dem Pfarrhof. 
 

 Kommt Ihr auch?  
Wir würden uns freuen! 

 

Katholische und Evangelische  
Kirchengemeinde Bodenwerder 

Martinstag 

 

Leuchten im Dunkeln,  

das Teilen heiligen, 

Frierende wärmen 

mit Mänteln und Worten. 

 

TINA WILLMS 
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Evangelische Jugend 

10 
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Anzeigen 
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Im Kino spielen Religion und Glaube eine große Rolle. In 

Zusammenarbeit mit dem Roxy-Kino Holzminden wer-

den am letzten Mittwoch im Monat um 19 Uhr beson-

dere Filme gezeigt.  

Dieses Jahr starten wir unser Kooperation unter der Themenreihe  

„Wasser des Lebens“ 

am Mittwoch, 25. September 2024 mit dem Film „Nyad“. 

Der Film erzählt die Geschichte der Langstreckenschwimmerin Diana Nyad und 

ihrem Versuch, von Kuba nach Florida zu schwimmen. Unterstützt wird sie dabei 

von ihrer Trainerin und Freundin Bonnie Stoll, sowie Schiffskapitän John Bart-

lett, der die Route ausarbeitete. Diese Route ist nicht ungefährlich, es gibt dort 

eine Menge Haie……. 

Am Mittwoch, 30. Oktober 2024 kommt der Film 

„Wer wir waren“ im Roxy-Kino Holzminden auf 

die Leinwand.  

Verschiedene Wissenschaftler beziehen im Film 

Stellung zu den wirklich großen Problemen der 

Menschheit, allen voran der Frage nach dem Fort-

bestand unseres Planeten. Der Astronaut Alexander 

Gerst liefert atemberaubende Bilder der Erde vom 

Weltraum aus, die Meeresbiologin Sylvia Earle 

Aufnahmen von den äußersten Punkten unserer Biosphäre……… 

Der Film „Vergiftete Wahrheit“ wird am Mittwoch, 27. November 2024 ge-

zeigt. Der Film ist ein US-amerikanisches Drama von Todd Haynes und die 

Filmadaption eines Berichts von Nathaniel Rich im New York Times Magazine 

über die 19 Jahre andauernde juristische Auseinandersetzung zwischen Robert 

Bilott und DuPont. In der Hauptrolle ist Mark Ruffalo als Robert Bilott zu sehen. 

Leckere Snacks & Getränke werden bei allen Vorstellungen angeboten.  
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Kirchenkreis Holzminden-Bodenwerder 

Sie haben Interesse an Menschen? Es 

fällt ihnen leicht, verschwiegen zu 

sein? Sie können gut zuhören? Sind sie 

empathisch und trotzdem in der Lage, 

sich abzugrenzen? Dann haben sie 

eventuell Lust auf ein Ehrenamt mit 

Herz. Ein Ehrenamt, das ihre Mitmen-

schen berührt und bei dem sie Wert-

schätzung und Sinnerfüllung erfahren. 

Wenn sie Lust und Zeit haben, als frei-

willige Mitarbeiterin oder freiwilliger 

Mitarbeiter ein aktives Gesicht ihrer 

Gemeinde zu sein, dann sind Sie in der 

Besuchsdienstarbeit und der Fortbil-

dung, die sie mit Zertifikat abschließen 

können, richtig. 

 

Während der Ausbildung kommen u.a. 

die folgenden Themen zur Sprache: 

 Kennenlernen von Zielgruppen, 

Struktur und Ablauf von Besu-

chen, 

 eigene Erwartungen und Erfahrun-

gen in Besuchssituationen, ehren-

amtliches Rollenverständnis, The-

orie und Praxis der Gesprächsfüh-

rung, gewaltfreie Kommu-

nikation, Aspekte transak-

tionsanalytischer und sys-

temischer Gesprächsfüh-

rung, 

 eigene Grenzen angemes-

sen formulieren und durch-

setzen. 

 

Vor Beginn der Ausbildung 

wird ein Informationstermin 

angeboten. 

Zertifikatsausbildung Besuchsdienst in Holzminden 

Termine der Ausbildung: 11./12. 

und 25./26. Oktober, 15./16. Novem-

ber 2024, jeweils freitags 14 – 20 Uhr 

und samstags 9.30 – 17 Uhr 

Ort: St. Pauli Kirchengemeinde  

 An der Paulikirche 6  

 37603 Holzminden 

 

Die Zertifikatsausbildung ist eine Ko-

operationsveranstaltung des Ev.-luth. 

Kirchenkreises Holzminden-

Bodenwerder, der Evangelischen Er-

wachsenenbildung Südniedersachsen 

und des Arbeitsbereichs Besuchsdienst 

des Hauses Kirchlicher Dienste. 

Die Ausbildung wird durch das Pro-

gramm „Ehrenwert“ der Klosterkam-

mer gefördert. 

 

Bei Interesse und Fragen wenden sie 

sich bitte an: 

Evangelische Erwachsenenbildung 

Südniedersachsen 

Kerstin Remane  - Auf dem Hagen 23     

37079 Göttingen  - Tel. 0551 / 45023 
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Musik-Gottesdienst 

„Wasser des Lebens“ 

Samstag, 28. September 2024 ~ 18 Uhr  

in der Klosterkirche Amelungsborn  

 

Predigt:  

Superintendentin  

Christiane Nadjé-Wirth 

 

Mitwirkende:  

Chöre und Ensembles aus  

Bodenwerder, Eschershausen,  

Hehlen, Holzminden u. Neuhaus 
 

 

Von Bodenwerder über Rühle und Dölme wird es einen  

Fahrdienst mit dem BürgerBus nach Amelungsborn geben. 

Wir bitten um Anmeldung über das Pfarrbüro: 

Tel.: 05533 97 90 575 
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Herzliche Einladung an Klein und Groß 

Haben Sie Lust, einen gemütlichen Nachmittag mit anderen Seniorinnen 

und Senioren zu verbringen?  Dann kommen Sie doch zum 

        S e n i o re n n a c h m i t t a g  
Am  Donnerstag, 12. September, 10. Oktober  

und 14. November  jeweils um 15 Uhr  

ins Haus der Kirche, Im Kälbertal 7. 

Wir laden ein zum Kindergottesdienst:  
immer am 1. Samstag im Monat, um 
11 Uhr, im Haus der Kirche (ca. 1,5 Std) 
 

07. September, 05. Oktober, 
02. November, 07. Dezember 

 

Wir freuen uns auf EUCH!  Eurer KiGo-Team 

Bibel im Gespräch 
in Zusammenarbeit mit der  

Landeskirchlichen Gemeinschaft Hameln e.V. 

Der Bibelgesprächskreis trifft sich am 1. und 3. Donnerstag um 19:30 Uhr  

im Haus der Kirche, Im Kälbertal 7. 

Kontakt: Christiane Gründler 05533 / 3264 
 

Weitere Informationen über den Verein im Internet:  

www.lkg-hameln.de 

Freitag, 6. September 2024, 19 Uhr,  

Stadtkirche St. Nikolai Bodenwerder 
 

Klaviertrio-Konzert 

Werke von Pleyel, Haydn und Mozart 
 

Tanoshimi Trio (bedeutet Genuss/Freude)  

Ulla Bundies, Violine, Satoshi Sumi, Violoncello  

und Taiji Takarta, Hammerflügel 
Eintritt frei, Spenden erbeten! 
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Besondere Gottesdienste 

Jubiläums -  
Konfirmation 

Am Sonntag, den 20. Oktober, feiern wir um  

10 Uhr die Jubiläums-Konfirmation in der 

Stadtkirche St. Nikolai in Bodenwerder .  

Eingeladen sind die ehemaligen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden der Jahrgänge 1972, 1973 und 1974 

(Goldene Konfirmation) und 1962, 1963 und 1964 

(Diamantene Konfirmation). 
 

Um möglichst viele der damaligen Konfirmandinnen und Konfirmanden zu er-

reichen und die Feier vorbereiten zu können, brauchen wir Ihre H I L F E! 
 

 Sind Sie 1972/73/74 oder 1962/63/64 konfirmiert worden und haben noch 

keine Einladung erhalten?  

 Haben Sie Adressen von Mitkonfirmanden? 

 Oder möchten Sie Ihr goldenes, diamantenes oder sogar ihr eisernes (65.) 

Konfirmationsjubiläum mit uns feiern?  

 Oder möchten Sie Ihr Konfirmations-Jubiläum - ob Eisernes, Gnaden oder 

ähnliches Jubiläum - mit uns feiern? 
 

Dann melden Sie sich bitte bei Doris Hahn im Pfarrbüro, Corvinusgang 3:  

Tel.: 05533 / 97 90 575 oder per Mail: kg.bodenwerder@evlka.de 

Erntedankfest 
Am Sonntag, den 6. Oktober 2023 laden 

wir ein um 10:30 Uhr zu einem gemein-

samen Erntedank-Gottesdienst mit der 

Kirchengemeinde Rühle-Dölme in die 

Stadtkirche St. Nikolai Bodenwerder. 

Den Gottesdienst hält  
Pastor Dr. Cornelius Meisiek. 
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Unsere Gottesdienste 

01.09.2024 
14. So.n.Trinitatis Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst Pastor Meisiek  

07.09.2024 
Samstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche 

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

08.09.2024 
15. So.n.Trinitatis   

Rühle 10.00 Uhr 

Gemeinsamer 
Gottesdienst der 
Kirchengemeinden Bdw.
-Kemn. u. Rühle-Dölme  

Pastor Meisiek 

15.09.2024 
16. So.n.Trinitatis  Kemnade 10.30 Uhr Gottesdienst  

Lektorin 
Heuerding 

22.09.2024 
17. So.n.Trinitatis Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst Pastor Meisiek  

28.09.2024 
Samstag 

Amelungsborn 18.00 Uhr 

Musik-Gottesdienst  
für gesamten 
Kirchenkreis  
(siehe Seite 13) 

Sup. Christiane 
Nadjé-Wirth & 
KKK Chr. Klein 

05.10.2024 
Samstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche   

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

06.10.2024 
Erntedankfest 

Bodenwerder 10.30 Uhr 

Gemeinsamer 
Gottesdienst der 
Kirchengemeinden Bdw.
-Kemn. u. Rühle-Dölme  

Pastor Meisiek 

13.10.2024 
20. So.n.Trinitatis Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst  Lektor Werner 

20.10.2024 
21. So.n.Trinitatis 

Bodenwerder 10.00 Uhr 

Gottesdienst zur 

Jubiläums-
Konfirmation  
mit Abendmahl 

Pastor Meisiek 

27.10.2024 
22. So.n.Trinitatis Rühle 9.30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Vorstellung der neuen 
Konfirmanden 

Pastor Meisiek  

Bodenwerder 11.00 Uhr 

Gottesdienst mit 

Vorstellung der 
neuen 
Konfirmanden 

Pastor Meisiek  
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Unsere Gottesdienste 

Dieser Gottesdienstplan wurde im August 2024 erstellt, 

Änderungen und Ergänzungen sind vorbehalten! 

Aktuelle Informationen finden Sie  

 auf unserer Homepage https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de/aktuelles 

 in unseren Schaukästen 

 unter der Telefonnummer (05533) 97 94 530 - Gottesdienstabruf 
(Anrufbeantworter) 

 in der örtlichen Presse  

03.11.2024 
23. So.n.Trinitatis Bodenwerder 10:30 Uhr 

Gottesdienst mit 
Tauferinnerung 

Pastor Meisiek  
& KiGo-Team 

10.11.2024 
Drittl. So. des KJ Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst  Lektor Werner 

17.11.2024 
Vorl.So.d.KJ 

Volkstrauertag 
Bodenwerder 10:30 Uhr 

Ökumenischer 
Gottesdienst 

Pastor Meisiek 
& Ökum. Team 

23.11.2024 
Samstag Rühle 17.00 Uhr 

Gottesdienst mit 
Verlesen der 
Verstorbenen 

Pastor Meisiek  

24.11.2024 
Ewigkeitssonntag Bodenwerder  10.30 Uhr  

Gottesdienst mit 

Verlesen der 
Verstorbenen 

Pastor Meisiek  

01.12.2024 
1. Adventssonntag Bodenwerder 10.30 Uhr Gottesdienst Pastor Meisiek  

07.12.2024 
Samstag 

Bodenwerder 
Haus der Kirche   

11.00 Uhr Kindergottesdienst KiGo-Team 

08.12.2024 
2. Adventssonntag Kemnade 17.00 Uhr Adventskonzert 

Kreiskantorin 
Chr. Klein 
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Pinnwand 

Unsere Bankverbindung: 
Ev.-luth. Kirchenkreisverband Hameln-Holzminden 

Sparkasse Hameln-Weserbergland 
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02 

- Bitte immer Kirchengemeinde Bodenwerder-Kemnade 
(GKZ 4326) und den Verwendungszweck angeben! - 

20 

mailto:dw.holzminden@evlka.de
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KirchenKino 

Das 

Haus der Kirche 
wird zum 
 

Lichtspielhaus 
 

am Samstag, den 26. Oktober, 

um 19:00 Uhr, 
 

mit einem Film  

in dem es darum geht,  

dass es für Träume nie zu spät ist!* 

 
Beschreibung 
 

E. hat sich ihr Leben lang nach den Bedürfnissen anderer 
gerichtet. Als ihre Tochter Nancy sie in ein Altersheim ste-
cken will, beschließt die 83-Jährige, ihr Leben selbst in die 
Hand zu nehmen und sich einen fast vergessenen Traum 
zu erfüllen: den Berg Suilven in den schottischen High-
lands zu erklimmen. Mit ihrer angestaubten Wanderausrüs-
tung wagt sie das Abenteuer und engagiert den jungen 
Jonny, um sie für den herausfordernden Aufstieg vorzube-
reiten. Dieser lernt schnell ihren Dickkopf kennen, erfährt 
aber auch immer mehr über ihre Geschichte - und E. be-
ginnt allmählich, anderen und sich selbst zu vertrauen. So 
stolpern beide unverhofft in eine Freundschaft, die ihr Le-
ben wunderbar auf den Kopf stellt. 
 
 

Der Eintritt, Popcorn und Getränke sind frei. 
 
 

Wer etwas spenden möchte, findet ein Sparschwein auf dem 
Tresen. Mit Ihren Spenden möchten wir die diakonische Arbeit in 
unserer Gemeinde unterstützen. 
 

 

* aus lizensrechtlichen Gründen dürfen wir den Titel nicht nennen,  
er kann aber im Pfarrbüro erfragt werden (Tel.: 05533 9790575)! 
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Tag des offenen Denkmals 

in Bodenwerder 

Sonntag,  

8. September 2024 

Einladung 

800 Jahre Stadt- und Lebensgeschichte 

Donnerstag, 5. September 2024 

Zeit: 19:00 - 20:30 Uhr 

Ort:   „Wir in Bodenwerder“ Große Straße 35 

Referenten: 
Beißner, Karin                                                          Gästeführerin 
Dr. Erler, Claudia                                                 Heimatpflegerin 
Patermann, Karl-Heinz    Vorsitzender „Wir in Bodenwerder“ 
 

Einführungs-

veranstaltung 
 

freier Eintritt, 

um Anmeldung 

wird gebeten 

unter: 

05533 – 409 147 

05533 – 405 41 
Claudia.Erler@ 

t-online.de 

„Man sieht nur, was man weiß.“   

J. W. von Goethe 

Sonntag, 8. September 2024 

Zeit:  11:00 bis 12:00 Uhr 

Besichtigungs- 

vorbereitung 

Offenes Denkmal – St. Gertrudis-Kapelle 
Corvinusgang 
 

Sonntag, 8. September 2024 

Besichtigungszeit:  12:00 – 18:00 Uhr 

„Pro Pacem“ 

Glocke der  

Nikolaikirche 1471 
 

12:00 Uhr und 

18:00 Uhr 

Getränke: Projektgruppe Fairtrade-Town, Geläut: Kirchenvorsteherin Maike Weiß 
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Offenes Singen zur 

Marktzeit 
Die IdeenwerkStadt Bodenwerder 

lädt herzlich ein zum Offenen 

Singen zur Marktzeit, am Freitag, 

20. September  

und 18. Oktober  

ab 10:00 Uhr  

vor der Stadtkirche St. Nikolai, 

bei Regen in der Stadtkirche.  

Eventuelle Terminänderungen werden in den Lokalzeitungen angegeben.  

Helga Richter wird mit dem E-Piano kompetent und fröhlich alle zum Mitsingen 

anleiten. Jede und Jeder kann mitsingen und für alle ist etwas dabei, ob 

Volkslied, Kanon, Schlager oder Chanson. Texthefte stehen zur Verfügung.  

Kurz notiert 

Kleidertausch in der Kulturmühle Buchhagen 
 

Rechtzeitig zu Beginn der kalten Jahreszeit 

organisiert die Fairtrade Initiative Boden-

werder gemeinsam mit dem Verein Kalei-

doskop zum 3. Mal eine Kleidertausch-

aktion. 

Sonntag, 24. November, 

ab 14:00 Uhr 

Ort: Kulturmühle Buchhagen 
 

Die Regeln: Bis zu 5 gut erhaltene und saubere Kleidungsstücke für Frauen oder 

Männer  können mitgebracht und maximal ebenso viele dafür eingetauscht werden. 

Wer nichts zum Tauschen hat, kann gegen eine kleine Spende etwas mitnehmen. 

Beginn ist 14:00 Uhr, Kleidung kann schon eine halbe Stunde vorher gebracht 

werden. Spätestens um 17:00 Uhr soll Mitgebrachtes wieder abgeholt werden. Was 

übrig bleibt, geht, ebenso wie eingegangene Spenden, an die Tafel Bodenwerder. 

Bitte nur Herbst/Winterkleidung mitbringen. Erfahrungsgemäß lassen sich immer 

schöne Dinge finden, Spaß und Nachhaltigkeit inclusive! 
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Holzmindener Tafel 

 

Ausgabezeiten der 
Zweigstelle Bodenwerder, 
Große Str. 22: 

 
Lebensmittelausgabe, Eingang Homburgstraße:  

für die Bestandskunden erfolgt die Ausgabe freitags (unmittelbar nach Ausgabe 

der Nummern) von 13:45 Uhr bis 15:00 Uhr.  

Anschließend für die aus der Ukraine Geflüchteten von 15:15 Uhr (ebenfalls 

unmittelbar nach Ausgabe der Nummern) bis etwa 17:30 Uhr. 

Kleiderkammer, Eingang Große Straße 22: 

Öffnungszeiten: mittwochs von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr sowie freitags von 9:00 

Uhr bis 11:00 Uhr und von 13:45 Uhr bis 15:30 Uhr.  
 

Bitte mitbringen:  
 

Bei der Anmeldung: einen Leistungsbescheid über staatliche 
Transferleistungen und den Personalausweis 

Bei Inanspruchnahme der Lebensmittelausgabe: Personalausweis und die von 
der Holzmindener Tafel ausgestellte Berechtigungskarte. 

 

Über  eine  Spende auf das Konto bei der VR- Bank in Südniedersachsen  

 - IBAN Nr.  DE76 2606 2433 0008 0037 26 -  

würde sich die Holzmindener Tafel sehr freuen.  
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Alkohol-Probleme? Was kann ich tun? Wo gibt es Hilfe? 
Hilfe - mit Gesprächen bei den Anonymen Alkoholikern 

Die Anonymen Alkoholiker treffen sich in Bodenwerder jeden Mittwoch, 
 um 19 Uhr,  im Corvinusgang 3 

AA-Bodenwerder * Postfach 1206 * 37616 Bodenwerder  - www.anonyme-alkoholiker.de  

Tafel Holzminden e.V.  

Was für eine mitmenschliche Ges-

te! Den Erlös des 5. Kirchplatzfes-

tes rund um den Dionysiusturm 

spendeten die Kirchhöfer – also 

die Anwohnerinnen und Anwoh-

ner dieses historischen Platzes – 

der „Tafel“ in Bodenwerder. Mit 

dem Verkauf von Kaffee und Ku-

chen, Bratwurst und Getränken 

war an diesem geselligen Nach-

mittag ein Überschuss von annä-

hernd 400 Euro erzielt worden. 

Von diesem Geld kauften Sigrun 

Ortmann und Gisela Albrecht di-

verse haltbare Lebensmittel: H-

Milch, Dauerwurst, Fischkonser-

ven, Käse, Würstchen im Glas, 

Margarine, Zucker, Marmelade und 

Knäckebrot. „Im Namen der Tafel und 

all unserer Kunden sagen wir herzli-

chen Dank“, so Norbert Fabig als Lei-

ter der „Tafel“ in Bodenwerder im Na-

men des Ehrenamtlichen-Teams. Die 

haltbare Ware kommt zunächst ins La-

ger und ergänzt an Ausgabetagen mit 

schmalem Angebot an Obst, Gemüse, 

Brot und Kühlschrankware das Sorti-

ment.  

Bei dieser Gelegenheit bedankt sich 
das „Tafel“-Team bei allen Lebensmit-
telspendern: den Discountern, Super-
märkten, Bäckereien, der Schlachterei, 
dem Frischkäse-Produzenten, den Er-
zeugern landwirtschaftlicher Produkte 
und Eier – aber auch bei den zahlrei-
chen Privatpersonen, die in ihrem Um-
feld extra für die „Tafel“ sammeln, 
einen Teil ihrer Ernte aus dem Garten 
vorbeibringen oder Geld in die Spen-
denbox stecken. Danke! 

 Text/ Foto: Sabine Weiße 

Lager wieder gut gefüllt 
Vom Erlös des Kirchplatzfestes viele Lebensmittel für die Tafel gespendet 

Großzügige Spende: Lebensmittel im Wert  von 
400 Euro bringen Sigrun Ortmann und Gisela 

Albrecht bei der Tafel in Bodenwerder vorbei. 
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Anzeigen 

AGAPLESION DIAKONIE SOZIALSTATION AGAPLESION  AGAPLESION RESIDENZ  
(ambulante Pflege) SAHLFELDSTIFT DER DIAKONIE 

Hamelner Straße 3 Hamelner Straße 3 Albert-Schweitzer-Straße 7 
37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 37619 Bodenwerder 

Tel. 05533-97 33 33 Tel. 05533-97 33 22 Tel. 05533-40 01 0 

www.agapelesion-wup-holzminden.de 
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Anzeigen 
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Eine Bereicherung für die Gemeinden 

Das Wort Lektor stammt vom 

lateinischen lector, zu Deutsch 

Vorleser. Der Begriff bezieht sich auf 

Laien mit theologischer 

Grundbefähigung, die in evangelischen 

Kirchen an der öffentlichen 

Verkündigung des Wortes Gottes 

beteiligt sind. Dabei geht es um 

Lesepredigten, die man nicht selbst 

schreiben, aber sich aneignen muss, 

damit sie zu einem selbst und zur 

Situation der Gemeinde passen. Das 

wird in der Ausbildung zum Lektor 

unterrichtet und ausprobiert. 

Auch wird in Lektorenkursen die 

passende Auswahl von Liedern, das 

Schreiben von Gebeten, das liturgische 

Singen und Segnen gelehrt. So können 

Lektoren nach ihrer Einführung die 

Verantwortung für einen Gottesdienst 

mit Lesepredigt übernehmen.  

Hinter dem Bild des Lektors steht 

der von Martin Luther geprägte 

Begriff des „Priestertums aller 

Getauften“. Diesen begründet er 1520 

in Abgrenzung zum römischen 

Priestertum in einer reformatorischen 

Hauptschrift „An den christlichen Adel 

deutscher Nation von des christlichen 

Standes Besserung“. Luther schreibt 

darin: „Alle Christen sind wahrhaft 

geistlichen Standes und ist unter ihnen 

kein Unterschied des Amts halben 

allein. Demnach werden wir allesamt 

durch die Taufe zu Priestern geweiht.“ 

1523 nimmt Luther den zweiten 

Satz in seiner Auseinandersetzung mit 

radikal-reformatorischen 

Lektorinnen und Lektoren 

Gruppierungen wie den Spiritualisten 

und Täufern teilweise zurück. Er 

verweist auf die Unableitbarkeit des 

Predigtamtes, auf die Bibel und die 

kirchliche Tradition. Die 

Kirchenordnungen der neu 

entstehenden lutherischen 

Landeskirchen folgen Luthers 

Sichtweise mit klaren Ämter- und 

Ordinationsbestimmungen. 

Heute bedeutet das „Priestertum 

aller Getauften“ in der evangelischen 

Kirche vor allem, dass alle Gläubigen 

eine unmittelbare und persönliche 

Beziehung zu Gott haben können. 

Gleichzeitig ist damit aber auch 

gemeint, dass das öffentliche 

Predigtamt mit dem Pastor noch 

keinen Weihestand festlegt. 

 
Den kompletten Beitrag von Harald 

Langguth, Kirchenkreis Hameln-Pyrmont 

können Sie auf der Seite der Landeskirche 

nachlesen:  

https://www.landeskirche-hannovers.de/

presse/tagesthemen/2024/08/12-lektorin

-laura-brand-will-junge-menschen-fuer-

die-kirche-begeistern  

Laura Brand 
engagiert sich 

in ihrer Ge-
meinde in 
Aerzen als 

Lektorin.  

https://www.landeskirche-hannovers.de/presse/tagesthemen/2024/08/12-lektorin-laura-brand-will-junge-menschen-fuer-die-kirche-begeistern
https://www.landeskirche-hannovers.de/presse/tagesthemen/2024/08/12-lektorin-laura-brand-will-junge-menschen-fuer-die-kirche-begeistern
https://www.landeskirche-hannovers.de/presse/tagesthemen/2024/08/12-lektorin-laura-brand-will-junge-menschen-fuer-die-kirche-begeistern
https://www.landeskirche-hannovers.de/presse/tagesthemen/2024/08/12-lektorin-laura-brand-will-junge-menschen-fuer-die-kirche-begeistern
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Diakonisches Werk Holzminden 

Lauf in den Mai 2024 

Bei Geburtstagswetter mit viel Son-
nenschein fand sich eine bunte Gruppe 
Teilnehmer:innen des Laufes in den 
Mai 2024 an der Thomaskirche in 
Holzminden ein. Ulrike Walkling vom 
Diakonischen Werk begrüßte die Gäste 
und Pastor Bode, aus Osnabrück ange-
reist, überbrachte Geburtstagswünsche. 
Nach einem von Pastor Boning gespro-
chenen Segen ging es pünktlich um 
18:00 Uhr los 

Auch in die-
sem Jahr gab es 
die Möglichkeit 
der virtuellen 
Teilnahme und 
den Live-An-
geboten in 
Holzminden.  
347 Menschen in 
Dortmund, in 
Oberursel, im 
Weserbergland, in 
Wales und USA 
waren für Cha(i)rity unterwegs. Es gab 
Spaziergänge mit Freunden und Fami-
lie, Fahrradtouren, Walking, Laufen, 
Schwimmen und einen Schlagzeuger, 
welcher seinen Einsatz in Schritte und 
Kilometer umgerechnet hat. 

Zum fünften Geburtstag gab es au-
ßerdem den ökumenischen Lauf. Der 
Weg führte durch die fünf ökumenisch 
miteinander verbundenen Gemeinden 
Holzmindens. An jeder Kirche gab es 
kleine Versorgungsstationen mit Was-

ser, Obst und Süßigkeiten. Am Ziel war-
tete eine kleine Überraschung für Alle.  

Danke an alle Kirchengemeinden 
für die tolle Unterstützung! 
Die Möglichkeit ein Lauf- und 

Walkabzeichen in verschiedenen Zeit-
klassen zu erwerben gab es am 1. Mai 
vor der Lutherkirche in Holzminden. Ge-
meinsam mit den RunArtists gingen 30 
Menschen an den Start und konnten am 

Ende des Tages ih-
re Abzeichen mit 
nach Hause neh-
men. Herzlichen 
Glückwunsch! 
Ein Kinderlauf 
fand rund um die 
Lutherkirche in 
Holzminden statt. 
Die Kinder liefen 
mit viel Spaß ihre 
Runden, jede:r so 
viele sie/er mochte. 
Zur Belohnung gab 

es Medaillen und Urkunden. Ihr seid 
spitze! 

Der Lauf in den Mai wurde musika-
lisch begleitet vom Posaunenchor der 
Luthergemeinde in Holzminden unter 
der Leitung von Melanie Manske. Für 
das leibliche Wohl sorgte mit Kaffee und 
Kuchen der Mittagstreff der Kulturen. 
Mit dem Glockengeläut der Lutherkirche 
um 18:00 Uhr endete der Lauf in den 
Mai. 

Durch den Einsatz von Mitwirkenden 

Fünf Jahre Lauf in den Mai für Cha(i)rity, den 
Nothilfefond des Diakonischen Werkes  
Holzminden-Bodenwerder  
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und Spender:innen sind bisher rund 
3.000 Euro für den guten Zweck zu-
sammengekommen und natürlich ist es 
auch weiterhin möglich, für den  
Cha(i)rity-Fond zu spenden. 

Viele Fotos und nette Worte, per-
sönlich oder per Mail, haben uns er-
reicht. Es hat uns sehr berührt, neben 
neuen Teilnehmer:innen auch immer 
wieder die Namen von Menschen zu 
lesen, die uns seit der ersten Stunde be-
gleiten. Ein wirklich schöner Geburts-
tag - Wir sagen DANKE! 

Weitere Informationen findest Du 
weiterhin auf unserer Veranstaltungs-
seite: https//lauf-in-den-mai.wir-e.de 

 

Wir danken allen Teilnehmern, 
Sponsoren und helfenden Händen! 
 
Möchtest Du uns unterstützen?  
Dann melde Dich unter  
lauf-in-den-mai@gmx.de   

- wir freuen uns auf DICH. 

Bankverbindung: Kirchenamt Hameln – Holzminden,  
Braunschweigische Landessparkasse: IBAN: DE40 2505 0000 0027 8235 33  

Verwendungszweck: 4301 382015 Mailauf 2024 - Dein Name  

Diakonisches Werk Holzminden 

mailto:lauf-in-den-mai@gmx.de
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Kirchentag 2025 

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 kommt 

der Deutsche Evangelische Kirchentag 

zurück in seine Geburtsstadt Hanno-

ver. Kirchentag ist einmalig: ein bun-

tes Glaubens-, Kultur- und Musikfesti-

val, eine Plattform für kritische Debat-

ten, ein einzigartiger Anlass, um Ge-

meinschaft zu erleben! 

Tausende Menschen aus ganz 

Deutschland und der ganzen Welt 

werden in Hannover zu Gast sein. Da-

mit Programm, Unterbringung und 

Logistik reibungslos über die Bühne 

gehen, braucht es viel ehrenamtliche 

Unterstützung: Rund 5.000 Helfende 

werden für den Kirchentag 2025 ge-

sucht – zum Beispiel für den Ord-

nungsdienst bei Veranstaltungen, in 

der Fahrbereitschaft, an Info-Ständen 

oder in einem anderen Einsatzbereich. 

Außerdem werden Menschen gesucht, 

die Lust haben, etwas mehr Verant-

wortung zu übernehmen: Als Quartier-

meister:in koordinieren Sie die Auf-

gaben vor Ort mit Unterstützung der 

Kirchentagsmitarbeitenden. Gerne 

schreiben Sie uns bereits jetzt unter 

quartier-team@kirchentag.de und sind 

dabei. Ganz besonders freut sich das 

Kirchentagsteam dabei über Ehren-

amtliche aus Hannover und Umge-

bung –  

Anpacken und  
Mitgestalten:  
Helfende für den 
Kirchentag 2025 in 
Hannover gesucht!  

- denn wer kennt diese Stadt besser 

als diejenigen, die selbst hier leben? 

Wer ehrenamtlich beim Kirchentag 

mithilft, kann nicht nur kostenlos am 

kompletten Kirchentagsprogramm 

teilnehmen, sondern bekommt auch 

fünf ganz besondere Tage geboten: 

Helfen beim Kirchentag bedeutet Ver-

antwortung zu übernehmen, Menschen 

glücklich zu machen, unvergessliche 

Momente erfahren, Spaß haben, Teil 

eines Teams zu sein und unendliche 

Erfahrungen zu sammeln. Die Helfen-

den machen den Kirchentag zu dem, 

was er ist. Ihre Aufgaben sind vielfäl-

tig und variieren nach Vorkenntnissen, 

eigenen Interessen und Fähigkeiten: 

Alle können dabei sein und ihre 

Stärken einbringen, mit anpacken 

und gemeinsam Großes schaffen.  
 

>> Interesse geweckt? << 

Einzelpersonen und Gruppen kön-

nen sich ab dem 1. Oktober anmel-

den. Noch offene Fragen? Weitere 

Informationen zum Thema Helfen 

gibt es auf der Website kirchen-

tag.de/helfen.  

Gerne können Sie sich auch per 

Mail (helfen@kirchentag.de) oder 

telefonisch (+49 661 96648 - 313) mit 

Fragen an uns wenden. 
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Impressionen 

Sommer-Abend-Musik am 4. August in der 

Klosterkirche St. Marien 

Kirchplatzfest  

am 15. Juni am  

Dionysiusturm -  

Klosterkirche  

St. Marien 

Kemnade 

Einschulungs-

Gottesdienst am 

10. August in der 

Stadtkirche  

St. Nikolai  

Bodenwerder 
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Druck: Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen 
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Pfarramt Telefon: 

Pastor Dr. Cornelius Meisiek 0 55 34 - 13 75 

Cornelius.Meisiek@evlka.de 

Pfarrbüro, Corvinusgang 3  97 90 575 

Doris Hahn, Pfarrsekretärin  Fax: 97 90 576 

(Bürozeit: Mo - Fr: 9 - 12 Uhr und Do: 14 - 17 Uhr - 

- Dienstags und Donnerstags nur telefonisch zu erreichen)  

KG.Bodenwerder@evlka.de 

Aktueller Gottesdienstabruf 97 94 530 
 

Homepage:   https://kg-bodenwerder-kemnade.wir-e.de 
 

Christiane Klein, Kantorin  58 94 
Christiane.Klein@evlka.de 
 

Danica Milanov, Küsterin  10 38 
 

Ev. Kindergarten, Im Kälbertal 7 

Kerstin Wiedwald  22 28 
KTS.Bodenwerder@evlka.de 

 
Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Holzminden 

Allg. Sozialberatung, Mutter-Kind-Kuren u.a.,  

Ulrike Walkling - nur nach Vereinbarung -  
dw.holzminden@evlka.de 

Terminvergabe: montags von 15 bis 17 Uhr  und 

donnerstags von 10 bis 12 Uhr 0 55 31 / 1 34 56 
 

Sprechstunde in Bodenwerder  - Corvinusgang 3 

- nur nach Vereinbarung -  05533 / 97 96 189 

Kontakte 



 

Klosterkirche St. Marien  

Bodenwerder-Kemnade 
Sonntag, 8. Dezember 2024, 17 Uhr  

 

Vom Dunkel zum Licht 
Kantaten des 17. Jahrhunderts 

zum Weihnachtsfestkreis 
 

Ute Engelke, Sopran 

Lothar Blum, Tenor 

Rudolf Preckwinkel, Bass 

Kantorei Bodenwerder 

Ensemble Antico auf 

historischen Instrumenten 

Leitung: Christiane Klein  

Beginn des Kartenvorverkaufs am 11.11.24 
bei Firma Steinert-Holz  
Dorfstraße 5A, Kemnade 
Email: Info@steinert-holz.de 
Telefon: 05533 93220             

Mit freundlicher Förderung durch: 
 

 
Stiftung „Frohe Botschaft 

in Wort und Musik“ 

Freundeskreis für  
Kirchenmusik Bodenwerder 


